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HEIZKOSTEN DER WOBAU

BUNDESDURCHSCHNITT

ENERGIE SPAREN IN DER 

TIPPS ZUR SENKUNG DER 

Weihnachten – das Fest der 

Liebe und des Lichts 

Weihnachten ist eine ganz besondere Zeit im Jahr. Wenn die Tage 

kürzer und die Nächte länger werden, wenn der Du�  von Zimt, 

Tannenzweigen und � isch gebackenen Plätzchen in der Lu�  liegt, beginnt 

die magische Vor� eude auf das Fest. 

Überall leuchten Lichterketten in den Fenstern, Kerzen � ackern 

auf den Adventskränzen und die Welt scheint für einen Moment 

innezuhalten.  

Weihnachten ist mehr als nur der Austausch von Geschenken – 

es ist das Fest der Liebe, der Familie und des Zusammenseins. 

Es lädt uns ein, zur Ruhe zu kommen, dankbar zu sein und Zeit mit 

den Menschen zu verbringen, die uns am Herzen liegen.

Das Team der Wobau wünscht Ihnen 

ein wundervolles Weihnachtsfest!
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Weihnachten ist mehr als nur der Austausch von Geschenken – 

es ist das Fest der Liebe, der Familie und des Zusammenseins. 

Es lädt uns ein, zur Ruhe zu kommen, dankbar zu sein und Zeit mit 

den Menschen zu verbringen, die uns am Herzen liegen.



INTERN
ANSPRECHPARTNER

IHRE ANSPRECH-
PARTNER BEI DER
WOBAU ALFELD

FRAU KRÜGER
05181/ 8068-0 
Ihre Ansprechpartnerin am Empfang und 
für Vermietungsangelegenheiten

EMPFANG/VERMIETUNG

HERR BEINING
05181/ 8068-17
Ihr Ansprechpartner für Reparaturmeldungen 
und technische Anliegen

TECHNIK

HERR GÖBEL
05181/ 8068-26
Ihr Ansprechpartner für Hauswirtschaft und 
Miet- und Vertragsangelegenheiten

MIETMANAGEMENT

FRAU WISCHMANN
05181/ 8068-15
Ihre Ansprechpartnerin für Wohnungs-
eigentum und Fremdverwaltung

EIGENTUMSVERWALTUNG

FRAU LANGE
FRAU REINERT 
05181/ 8068-14
Ihre Ansprechpartnerinnen für Rechnungswesen, 
Mietenbuchhaltung und Mitgliedswesen

CONTROLLING

Montag – Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr

GESCHÄFTSZEITEN
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HERR KEMPF
HERR GELDMACHER
05181/ 8068-0
Geschäftsleitung

VORSTAND

An meinem ersten Arbeitstag 
wurde ich von allen Kolleg-
innen und Kollegen herzlich 
begrüßt und darf nun seit 
dem 01.06.2025 ein Teil des 
WOBAU-Teams sein, worüber 
ich mich sehr freue. 

Alle Kolleginnen und Kollegen 
haben mich sehr freundlich 
aufgenommen und sind im-
mer hilfsbereit, so konnte ich 
mich sehr schnell an meinem 
neuen Arbeitsplatz im Rech-
nungswesen einleben, dort bin 
ich zusammen mit Frau Lange 
tätig. 

Bei der Mitgliederversamm-
lung am 11. Juni durfte ich
bereits einige Mitglieder und 
Mieter der WOBAU persönlich 
kennen lernen und freue mich 

DORIS REINERT
NEUE MITARBEITERIN

darauf, noch viele neue Ge-
sichter kennenzulernen. 

Nun noch kurz etwas zu mei-
ner Person: Mein Name ist Do-
ris Reinert, ich wohne mit mei-
nem Mann in Freden und habe 
zwei erwachsene Söhne. Ich 
bin gelernte Steuerfachan-
gestellte und war viele Jahre 
eigenverantwortlich in der 
Buchhaltung und im Personal-
wesen tätig. 

Meinen Wunsch, mich noch 
einmal beruflich zu verändern 
durfte ich bei der WOBAU ver-
wirklichen und freue mich auf 
viele neue Herausforderungen. 

Herzliche Grüße 
Doris Reinert   

Ich freue mich 
auf viele neue 
Herausforde-
rungen bei der 
WOBAU.



LIEBE MIETERINNEN UND MIETER, 
LIEBE LESERINNEN UND LIEBE LESER,  

ein weiteres Jahr neigt sich 
dem Ende zu – ein Jahr, das für 
viele von uns mit Veränderungen, 
Herausforderungen, aber auch 
schönen Momenten verbunden 
war.  Auch in unseren Hausgemein-
schaften hat sich einiges getan: 
kleine und große Projekte wurden 
umgesetzt, Anliegen wurden be-
sprochen und gemeinsam haben 
wir dazu beigetragen, dass unser 
Wohnumfeld lebendig und lebens-
wert bleibt. 

In der diesjährigen Winter-
ausgabe unserer Zeitschrift „meine 
WOBAU“ informieren wir Sie wieder 
über eine Vielzahl von interessan-
ten Themen und geben nützliche 
Empfehlungen für den Alltag. 

Personell gab es im Jahr 2025 
eine Veränderung in unserem 
Team. Zum 01.06.2025 hat Frau 
Doris Reinert unsere Abteilung 
Rechnungswesen verstärkt. Im Be-
richt auf der Seite 2 stellt Sie sich 
kurz vor und schildert Ihre ersten 
Eindrücke. 

Eine Statistik über die Kosten 
der warmen Betriebskosten ist auf 
der Seite 4 abgedruckt. Haushalte 
unserer Genossenschaft mit zent-
raler Wärmeversorgung heizen ca. 
30 % günstiger als der Bundes-
durchschnitt unseres Dachverban-
des GDW im Jahr 2024. 

Im Zuge unserer Mitglieder-
versammlung am 11.06.2025 durf-
ten wir die Stadt Alfeld (Leine) so-
wie die Volksbank eG für 90- bzw. 
60-jährige Treue Ehren. Zu diesem 
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André Kempf, Vorstandsvorsitzender

freudigen Ereignis haben wir ge-
spendet, alles Weitere hierzu erfah-
ren Sie auf der Seite 9. 

Ihr Team der Wohnungsbau-
genossenschaft Alfeld eG bedankt 
sich recht herzlich bei allen Miete-
rinnen und Mietern sowie bei unse-
ren Mitgliedern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen sowie für Ihre 
Anregungen und Ihre Geduld, 
wann immer Dinge nicht sofort 
rundliefen. Ihre Mitwirkung und Ihr 
Engagement machen unsere Ge-
meinschaft stark. 

Wir wünschen eine stressfreie 
Vorweihnachtszeit, genießen Sie 
die bevorstehenden Feiertage, 
kommen Sie gut ins neue Jahr und 
bleiben Sie uns gewogen!  

Mit genossenschaftlichen Grüßen
Ihr André Kempf
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WIR SIND JETZT 
AUF INSTAGRAM

Dort teilen wir 
Einblicke in Projekte, 
Veranstaltungen und 
das Gemeinschafts-
leben. Schauen Sie 
vorbei und folgen Sie uns. 
Wir freuen uns auf den Austausch!

NEU!
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Im Vergleich der Durchschnittswerte zwi-
schen der Wohnungsbaugenossenschaft 
Alfeld eG und den Mitgliedsunternehmen 
unseres Dachverbandes der Wohnungs-
wirtschaft in Deutschland (GdW) liegen 
unsere warmen Betriebskosten für das 
Geschäftsjahr 2024 knapp 33 Prozent 
unter dem Bundesdurchschnitt.

W            ährend die deutsch-
landweite Kostendy-
namik zwischen den 
Abrechnungsjahren 

2021 und 2022 einen Anstieg 
von fast 42 Prozent zu ver-
zeichnen hatte, stiegen die 

HEIZKOSTEN  
DER WOBAU  
ALFELD EG 
weiter deutlich günstiger als 
der Bundesdurchschnitt

WISSEN
WARME BETRIEBSKOSTEN

Vorjahr), so dass nur die Ent-
wicklung der nicht beeinfluss-
baren Kostenfaktoren den 
Preis negativ prägen können. 
Grundsätzlich verbleibt der 
Erdgaspreis auf einem rela-
tiv hohen Niveau, daher ist 
das individuelle Heiz- und 
Lüftungsverhalten anzupas-
sen, um den jeweiligen Ener-
gieverbrauch in geordnete 
Bahnen zu lenken. Weiterhin 
bleiben unsere Einstellungen 
zur Nachtabsenkung und Re-
gulierungen der Heizkurven 
an unseren Zentralheizungen 
bestehen. 

Zu den ansatzfähigen Heiz-
kosten der Zentralheizung 
zählen unter anderem die 
Kosten für Brennstoffe, für 
Betriebsstrom, für Wärme-
pumpenstrom für die Über-
wachung und Pflege, für  
den Schornsteinfeger sowie 
für die Verbrauchserfassung 
und Verbrauchsanalyse. 

Die gesetzlichen Regelungen 
zur Abrechnung der Kosten 
für Heizung- und Warm- 
wasserversorgung sind in der 
Betriebskosten- und Heizkos-
tenverordnung verankert.  

WARME BETRIEBSKOSTEN (IN EUR/M² PRO MONAT) DER WOBAU ALFELD EG UND 
DEN GDW-UNTERNEHMEN IM VERGLEICH. 

Quelle: GdW Jahresstatistik 2016-2024 und interne Daten der Wobau Alfeld eG (Heizzentralen) 

1,60

1,40

1,20

1,00

0,80

0,60

0,40

0,20

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

EUR/m2/
Monat

0,89 0,87 0,83 0,84 0,81 0,88 0,83 1,13 1,24
1,10 1,09 1,08 1,06 1,06 1,06 1,50 1,56 1,64

 WoBau Alfeld eG  GdW Unternehmen

4

durchschnittlichen Heizkos-
ten der Wobau-Haushalte 
(Zentralheizungen) erst im 
Geschäftsjahr 2023 um rund 
35 Prozent an. Begründet 
wird diese Entwicklung durch 
die günstig abgeschlossenen 
Festverträge für Erdgas aus 
dem Jahr 2020. Diese Verträ-
ge hatten eine Laufzeit vom 
01.10.2020 bis 30.09.2023 und 
einen Bruttopreis von in der 
Regel 5,95 ct/kWh. Des Wei-
teren hat sich die Senkung 
der Umsatzsteuer von 19% 
auf 7% ab 01.10.2022 sowie 
die Soforthilfe im Dezember 
grundsätzlich positiv auf die 
Heizkosten ausgewirkt. Für 
den Zeitraum vom 01.10.2023 
bis 31.12.2024 haben wir uns 
auf jedoch steigende Aufwen-
dungen einstellen müssen, 
unsere neuen Festverträge 
sahen einen Bruttopreis von 
ca. 9,89 ct/kWh vor. 

Für das Geschäftsjahr 2025 ha-
ben wir uns einen ungefähren 
Bruttopreis von 8,00 ct/kWh  
gesichert. Für die Abrech-
nungsjahre 2026 – 2028 konn-
te der Arbeitspreis auf 3,994 
ct/kWh festgelegt werden 
(17 Prozent günstiger als im 



SERVICE
ENERGIEKOSTEN SPAREN
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MIT EINFACHEN 
MITTELN LASSEN 
SICH DIE ENERGIE-
KOSTEN IN JEDEM 
HAUSHALT SENKEN. 
HIER SIND UNSERE 
TOP 5 TIPPS ZUM 
ENERGIESPAREN.

ENERGIE-
SPAREN
IN DER 
WOHNUNG
IN ZEITEN HOHER ENERGIEKOSTEN 
WIRD ES IMMER WICHTIGER SINNVOLL 
UND EFFIZIENT ZU HANDELN.

  WÄRMEABGABE DES 
HEIZKÖRPERS NICHT 
BEHINDERN

Heizkörper sollten frei gehalten 
werden, so dass sich die Wärme 
rasch im Raum verteilen kann. Ver-
kleidungen, davorstehende Möbel 
oder lange Vorhänge sind ungüns-
tig, da diese Wärme schlucken und 
nicht in den Raum lassen.

  FENSTER NICHT 
DAUERHAFT GEKIPPT 
LASSEN

Effizienter ist es, die Fenster mehr-
mals am Tag für einige Minuten 
zum Stoßlüften ganz zu öffnen, am 
besten mehrere gleichzeitig. Das 
sorgt für einen schnellen Luftaus-
tausch. Bei Frost reichen max. 5 Mi-
nuten, in der Übergangszeit 10-15 
Minuten.

  HEIZKÖRPER NICHT 
DAUERHAFT AUF NULL 
STELLEN

Drehen Sie Heizkörper in regelmä-
ßig benutzten Räumen während 
der Heizperiode nie ganz ab. Wenn 
Räume auskühlen, sinken die 

Wandtemperaturen. Der Raum 
bleibt dann auch bei kurzzeitigem 
Erwärmen unbehaglich.

  ELEKTROGERÄTE 
NICHT IM STANDBY-
MODUS LASSEN

Schalten Sie Fernseher und andere 
Elektrogeräte nach der Nutzung 
ganz aus. Ladegeräte können übri-
gens auch dann Strom verbrau-
chen, wenn sie nur in der Steckdose 
stecken, aber kein Gerät ange-
schlossen ist. Am einfachsten sind 
Steckerleisten, die über einen Aus-
schalter verfügen.

  KÜHLSCHRÄNKE 
KÖNNEN STROMFRESSER 
SEIN

Ein energieeffizienter neuer Kühl-
schrank kann gegenüber einem Alt-
gerät 150 kWh und mehr an Strom 
im Jahr einsparen. Bei einem Ar-
beitspreis von 35 Ct/kWh sind das 
über 50 EUR im Jahr. Achten Sie 
deshalb bei der Anschaffung von 
Elektrogeräten auf die neue Ener-
gieeffizienz-Kennzeichnung.



IHRE KABEL-TV-DOSE IST EIN 
WAHRER ALLESKÖNNER 
HD-Fernsehen und Highspeed-
Streaming, Festnetztelefon und 
selbst Radio: All das kommt auf 
Wunsch unkompliziert aus Ihrer 
TV-Dose zu Ihnen. Und dank Vo-
dafone übersichtlich und einfach 
aus einer Hand. Es ist die perfek-
te Kombination aus moderner 
Medienvielfalt und einfacher An-
wendung.  

INTERNET MIT GIGASPEED 
Mit einem Kabelanschluss sur-
fen Sie mit bis zu 1.000 Mbit/s 
im Download im Internet und 
das in einem zuverlässigen Netz. 
So haben Sie auch dann genug 
Bandbreite für Ihren Medien-
genuss, wenn die ganze Familie 
gleichzeitig hochauflösende 
Streaming-Inhalte und Gaming 
nutzt. Auch gleichzeitige Home-
Office-Anwendungen, wie Video-
konferenzen oder andere daten-
intensive Anwendungen, sind 
jederzeit stabil und zuverlässig 
möglich.

KABELANSCHLUSS
MEDIENVIELFALT DANK 
KABELANSCHLUSS 
Natürlich bietet Ihnen Vodafone 
mit einem Kabelanschluss auch 
hochauflösendes Fernsehen – 
derzeit sind dies 28 Sender in 
HD- und 69 Sender in Standard-
Qualität. Entscheiden Sie sich für 
GigaTV, sind es sogar 57 HD- und 
87 SD-Sender*. Dazu kommt ein 
beinahe grenzenloses Angebot 
an Mediatheken und bekannten 
Streaming-Anbietern. Sogar Ra-
diosender können Sie über Ihren 
Kabelanschluss genießen. 

ALLES AUS EINER HAND ZU BESTEN 
KONDITIONEN 
Die ganze Medienvielfalt bietet 
Ihnen Vodafone – und zwar äu-
ßerst flexibel und auf Sie zuge-
schnitten. Mobilfunk-Angebote 
können Sie in Ihr persönliches 
Angebot ebenso integrieren.

BEWOHNERPLUS – DAS VORTEILS-
PROGRAMM MIT EXKLUSIVEN 
ANGEBOTEN 
Bewohner erhalten mit Bewohn-
erPlus besondere Konditionen 
für Vodafone Produkte – zusätz-
lich zu den Online-Vorteilen.

TV, INTERNET, TELEFON UND RADIO

WISSEN
KOOPERATIONSPARTNER
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ALLESKÖNNER

Vodafone 
bietet Ihnen moder-

nen Mediengenuss 

unkompliziert aus einer 

Hand, einfach über die
 TV-Dose.

  Zuverlässiges Netz: 
Stabil und sicher surfen

  Einfacher TV-Empfang 
durch die vorhandene 
TV-Dose in Ihrer Wohnung

    Highspeed-Internet mit 
bis zu 1.000 Mbit/s im 
Download

  Internet- und Festnetz-Flat
  Freie Routerwahl: Wählen Sie 
den Router, der für Sie passt!

  Anbieter-Wechselservice
  Rufnummer gratis mitneh-
men

  Alles aus einer Hand: 
TV, Internet & Telefon, sowie 
Radio

  BewohnerPlus-Vorteils-
programm

IHRE VORTEILE 
DURCH EINEN 
KABELANSCHLUSS 
IM ÜBERBLICK: 

Informieren Sie sich 

unter bewohnerplus.de 

oder telefonisch unter

0800 505 44 27. 
*Stand: September 2025, Programm- und Aktionsän-
derungen vorbehalten. Es gelten die jeweils aktuellen 
Angebotskonditionen.



DER DACHBODEN EINES MEHRFAMILIENHAUSES 
ERFÜLLT WICHTIGE FUNKTIONEN FÜR SICHERHEIT, 
STABILITÄT UND DEN WERTERHALT DES GEBÄUDES. 
DENNOCH WIRD ER OFT MIT SPERRMÜLL UND HAUS-
RAT VOLLGESTELLT. WARUM DAS PROBLEMATISCH IST 
UND WELCHE FOLGEN ENTSTEHEN KÖNNEN, ERLÄU-
TERT DIESER ARTIKEL.

1.  SICHERHEIT UND  
BRANDSCHUTZ

Der wichtigste Grund, warum der Dach- 
boden freigehalten werden sollte, ist die  
Sicherheit aller Bewohner. Sperrmüll und 
Hausrat auf dem Dachboden können eine 
Brandgefahr darstellen. Bei einem Brand 
durch Kurzschluss oder Blitzeinschlag kön-
nen die gelagerten Gegenstände schnell 
Feuer fangen und die Flammen sich rasch 
ausbreiten.

2.  TRAGFÄHIGKEIT UND  
STATIK DES GEBÄUDES

Der Dachboden eines Mehrfamilienhauses 
ist in der Regel nicht dafür ausgelegt, große 
Mengen an Gegenständen zu tragen. Das 
zusätzliche Gewicht durch Sperrmüll und 
Hausrat kann die Tragfähigkeit des Daches 
überfordern. Dies kann im schlimmsten 
Fall zu Schäden an der Bausubstanz führen, 
Risse in der Decke verursachen oder sogar 
die Stabilität des Gebäudes beeinträchtigen. 
Es ist daher wichtig, nur die vorgesehenen 
Gegenstände und Materialien auf dem 
Dachboden zu lagern.

3.   
TROCKENBODEN

In vielen Häusern dient der Dachboden 
auch als Trockenraum für die Wäsche. 
Durch das Vollstellen mit Möbeln und 
Hausrat ist ein vernünftiges Benutzen der 

WISSEN
SPERRMÜLL AUF DEM DACHBODEN
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Bei Unsicherheiten 
sollte man sich an die 
Hausverwaltung 
wenden, um zu klären, 
was erlaubt ist und 
was nicht.

Fläche dafür nicht möglich. Außerdem wird 
das Reinigen des Dachbodens durch die 
abgestellten Dinge erschwert.

4.  VERANTWORTUNG  
DER BEWOHNER

Jeder Bewohner trägt eine Verant-
wortung dafür, das Gemeinschafts-
eigentum zu schützen und zu  
erhalten. Das bedeutet, den Dach-
boden nur für die vorgesehenen 
Zwecke zu nutzen und keine  
Gegenstände abzustellen, die die 
Sicherheit oder den Zustand des 
Gebäudes gefährden könnten.

SPERRMÜLL GEHÖRT 
NICHT UNTERS DACH!
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WISSENSWERTES UND TIPPS
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D   as Zusammenleben in einem 
Mehrfamilienhaus bietet viele 
Vorteile, aber auch die Herausfor-
derung, die Bedürfnisse und Wün-
sche aller Bewohner zu berück-

sichtigen. Ein respektvolles Miteinander 
trägt dazu bei, dass sich alle wohlfühlen 
und das Haus ein Ort des guten Zusam-
menlebens bleibt. 

Ein offenes Ohr für die Nachbarn, 
Freundlichkeit und Rücksichtnahme 
sind die Grundpfeiler eines harmoni-
schen Zusammenlebens. Das bedeutet 
zum Beispiel, auf die Ruhezeiten zu 
achten, gemeinsame Bereiche sauber zu 
halten und bei Fragen oder Problemen 
das Gespräch zu suchen. Auch kleine 
Gesten wie ein freundliches „Guten Tag“ 
oder das Teilen von Informationen kön-
nen das Gemeinschaftsgefühl stärken. 
Dabei ist es immer wichtig, die Privat-
sphäre der anderen zu respektieren und 
Grenzen zu wahren. 

Ein gutes Miteinan-
der basiert auf 
gegenseitigem 
Respekt, Toleranz 
und Hilfsbereit-
schaft. So wird das 
Zusammenleben 
nicht nur angeneh-
mer, sondern auch 
zu einer Bereiche-
rung für alle 
Bewohner.

EIN HARMONISCHES

MITEINANDER
IM MEHRFAMILIENHAUS

E   chte Kerzen verbreiten 
eine ganz besondere, 
festliche Stimmung – 
ob am Weihnachts-
baum, auf dem Ad-

ventskranz oder beim 
gemütlichen Abendessen. 
Ihr sanftes Flackern 
schenkt Geborgenheit und 
lässt den Alltag für einen 
Moment stillstehen. 

Doch bei aller Romantik 
darf man nicht vergessen: 
Offenes Feuer birgt auch 
Gefahren. Damit das Weih-
nachtsfest sicher und ent-
spannt bleibt, sollten diese 
fünf wichtigen Tipps beach-
tet werden: 

   Kerzen niemals 
unbeaufsichtigt lassen

   Abstand halten – 
zu Zweigen, Deko und 
Gardinen

   Stabile Halter 
verwenden

   Trockene Zweige 
regelmäßig austau-
schen

   Löschmittel griffbereit 
halten – Ein kleiner 
Eimer Wasser, ein 
Feuerlöscher oder eine 
Löschdecke in der Nähe 
sorgt im Notfall für 
eine schnelle Reaktion.

So vermeiden Sie Brandgefahren
FESTLICHER KERZENSCHEIN

Wer auf Nummer sicher gehen 
will, kann LED-Kerzen mit 
Flackerlicht verwenden – ganz 
ohne Brandgefahr, aber mit 
schöner Atmosphäre.

UNSER TIPP!



INTERN
DIE WOBAU SPENDET
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D   ie Volksbank Seesen eG blickte 
in diesem Jahr auf eine 60-jäh-
rige Mitgliedschaft in unserer 
Genossenschaft zurück. Zum 
Dank für die langjährige Treue 

haben wir eine Spende an die hausei-
gene Stiftung „Mehr Werte für Men-
schen“ gesendet. Die Stiftung wurde 
von der Volksbank zum Anlass ihres 
150-jährigen Jubiläums im Jahr 2013 
gegründet. Die Stiftung fördert in der 
Region Alfeld, Bad Gandersheim, Bo-
ckenem, Langelsheim und Seesen ver-
schiedene Bereiche, wie Kunst und 
Kultur sowie Bildung und Erziehung, 
Fördervereine von Kindergärten, Ini-
tiativen für kranke und benachteiligte 
Kinder, Jugendzentren sowie Sportver-
eine und kulturelle Initiativen.  

SPENDET
AN DIE STIFTUNG "MEHR WERTE FÜR 
MENSCHEN" UND DEN STADTJUGENDRING

Die Stadt Alfeld feierte in diesem Jahr ihr 90-jähriges 
Jubiläum in unserer Genossenschaft. Zu diesem freudigen
Ereignis haben wir eine Spende an den Stadtjugendring 
angewiesen. Der Stadtjugendring besteht aus Vereinen, 
Verbänden und Initiativen, die Jugendarbeit machen. Sie 
vertreten die Interessen von Jugendlichen in unserer 
Stadt und organisieren mit und für die Jugendlichen 
verschiedene Veranstaltungen. Das neu erbaute KUBA 
(Kultur- und Begegnungszentrum Alfeld) soll ein Ort für 
kulturelle Begegnungen, Veranstaltungen und Freizeit-
angebote schaffen und zum Verweilen einladen. Zu den 
Projekten des Stadtjugendrings gehören unter anderem 
Jugend macht Alfeld, Alfeld-Rockt, die Spielstraße auf 
dem jährlichen Alfelder Stadtfest, der Fitnessparcours im 
Stadion an der Ziegelmasch, der Alfelder Ferienpass, die 
größte Sportveranstaltung Alfelds „Alfeld-Sports“ u.v.m.

DIE WOBAU HILFT UND

Telefon: +49 5182 - 960 860
www.schwerdtner-bruck.de

E-Mail: info@schwerdtner-bruck.de

 Fenster
 Rollläden
 Türen
 Designmöbel

UNSERE BAUTISCHLEREI BIETET 
IHNEN KREATIVE LÖSUNGEN FÜR

 Fußböden
 Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Wintergärten

 Treppen
 Überdachungen
 Innenausbau

Tischlerei Schwerdtner 
und Bruck GbR

Bantelner Str. 21a
31036 Eime



GELBE TONNE
ABFALLTRENNUNG
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www.merovci-bau.de

Planung und Ausführung von:
Neubauten ·

Fliesenarbeiten ·
Badmodernisieren ·

Mauer- & Putzarbeiten ·
Beton- & Pflasterarbeiten ·

Trocken- & Umbauarbeiten ·
Balkon- & Terrassenarbeiten ·

DER WOBAU LIEGT ES AM HERZEN, MIT HILFE EINER KON-
KRETEN ABFALLTRENNUNG DAS WASSER, DEN BODEN UND 
DIE LUFT MÖGLICHST SAUBER ZU HALTEN. DAS KLAPPT VOR 
ALLEM DANN, WENN WIR ALLE GEMEINSAM DARAUF ACHTEN, 
DEN ABFALL SO ZU TRENNEN, DASS SEIN RECYCLING GELINGT.

Leider kommt es in un-
serem Bestand immer 
wieder vor, dass Abfall 
nicht in den dafür vor-
gesehenen Mülltonnen 

entsorgt wird. Vor allem bei 
den gelb gekennzeichneten 
Wertstoffcontainern kommt
es häufig zu Fehlbefüllun-
gen. In diese Tonnen gehö-
ren ausschließlich restent-
leerte Leichtverpackungen 
aus Kunststoff, Metall und 
Verbundstoff. Andere Ab-
fälle in diesen Mülltonnen 
behindern die Möglichkeit, 
bestimmte Materialien wie-
derherzustellen. 

SAUBER 
BLEIBEN

Eine sorgfältige Trennung 
zahlt sich nicht nur für die 
Umwelt aus. Jede Leerung 
einer falsch befüllten Müll-
tonne ist kostenpflichtig. 
Tonnen die falsch befüllt 
sind, werden in Zukunft 
von den Müllabfuhren nicht 
mehr mitgenommen. Die 
Wobau bittet alle Mieter um 
Achtsamkeit bei der Abfall-
trennung. 

Einwegplastikbecher, 

-teller, -besteck und 

-tüten 

Geschenkpapier und 

Klebeband 

Joghurt- und 

Margarinebecher

Verpackungsstyropor

Kunststofftuben

Einweg Kunststoffflaschen

Plastiktüten

Konservendosen

Milch -und Safttüten

Vakuumverpackungen 

(z.B. Kaffeeverpackung)

Kaffeekapseln

Gläserdeckel

Was darf rein?

Das gehört 

nicht rein!

Jeder Mieter kann dafür sorgen, 
dass die richtige Abfalltren-
nung gelingt und möglichst 
viele Materialien wiederver-
wendet werden können.



RÄTSEL
FÜR KLEIN UND GROß
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RATEN SIE MIT!

10 UNTERSCHIEDE

8 4 2
9 3 8 4

5 7
6 4 1 7

74 2
265 9

9 8
8 72

23 1
4

www.Raetseldino.de

Buchstabengitter
für Erwachsene

BB
ER
YY
TI
ZZ
MO
TT
EE
I

I

I

I

J

W

W

W

S

W

S

S

E

E

E

E

U

L

U

U

E

L

W

W

R

E

R

R

EE
LM
XO
ET
OO
IR
ZR
TA
W

W

D

W

A

F

F

F

F

F

F

F

A

N

A

A

P

P

P

P

H

H

H

H

I

G

G

G

ZZ
EE
CC
NA
LL
TA
EE
UU
E

Z

E

E

P

H

H

K

P

Y

W

Y

G

A

G

G

E

E

E

E

Y

K

I

B

J

J

J

J

FF
KK
VV
KD
JJ
TR
DD
FF
T

T

T

T

A

L

L

A

F

F

F

F

I

R

I

I

L

L

L

L

H

O

H

K

N

N

N

N

TT
MM
BB
OG
NN
EZ
UU
BB
R

R

R

R

N

C

S

M

I

E

E

E

Z

Z

Z

Z

F

F

F

F

F

R

N

N

U

U

U

U

IO
OI
NN
RE
EE
LN
EE
GB
Z

Z

Z

R

E

E

E

I

R

W

C

D

A

T

A

A

N

N

F

N

A

E

L

E

T

T

O

T

LL
LN
SS
NR
RR
IE
II
UU
M

M

M

M

W

W

W

N

W

D

D

L

I

I

H

U

M

M

M

M

H

A

R

A

I

I

I

I

WW
DS
HH
RS
ZZ
NI
KK
EE
A

A

A

A

Q

E

Q

Q

E

E

E

E

S

S

S

G

E

E

W

E

R

K

K

K

R

R

R

R

S
T
U
M
U
E
A
R
N

N

D

D

C

D

K

K

T

T

Z

L

Q

Q

K
I
L
Y
I
E
E
N
V

V

S

S

Y

Y

Z

I

Z

Z

E

M

O

O

V
M
L
T
L
H
U
B
S

E

C

R

H

A

R

L

A

Z

U

C

B

I

B
E
E
N
K
P
E
V
G

G

U

U

R

R

E

E

D

D

G

I

A

A

M
R
R
D
J
K
T
F
S

S

I

I

T

T

C

C

K

K

R

R

C

N

N
K
T
L
F
B
W
I
S

S

O

O

M

M

A

A

C

C

T

T

M

M

P
H
I

M
M
E
L
W
U

U

G

G

N

N

W

W

L

L

W

W

U

U

E
C
A
F
X
S
Q
M
W

W

S

S

T

X

A

A

M

L

L

N

S

S

Insel
Himmel
Kamin
Welle

Medizin
Augenarzt
Gerstenkorn
Arzneimittel

Japan
Korea
Florida
Schweiz

Oldtimer
Fahrzeug
Motorrad
Hubschrauber

Lösung

BUCHSTABENGITTER

DIE RICHTIGEN WEGE

Sudoku: Füllen Sie das 9×9-Raster so aus, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem 3×3-Block die Zahlen 1 bis 9 jeweils genau einmal vorkommen.

Wieviele von den abgebildeten Dingen in der linken Spalte siehst 
du auf dem Bild?

LÖSUNGEN DER RÄTSEL AUS DER 
AUSGABE 2/2024

Finde den richtigen Weg.

ENDE



WISSEN
KOOPERATIONSPARTNER
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WWW.MEYER-ALFELD.DE

Bahnhofstraße 12
31061 Alfeld (Leine)

Telefon: 0 51 81 / 82 73 60
E-Mail: info@aha-dienstleistungen.de
www.aha-dienstleistungen.de

Hausmeisterdienste
Grundstückspflege

Entrümpelungen
 Winterdienst
 Transporte

Umzüge




